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Aus dem Biosphärenpark
Ein weiterer Auszug aus den Ergebnissen des For-
schungsprojektes AkIdEn und der Rückblick auf den 
4. Walser Alpkäse und Erntedank Markt.  Mehr auf 

Seite  2  >

 

Über den Tälerrand geschaut  
Wir berichten über Aktuelles aus den Netzwerken 
Bergsteigerdörfer und Genuss Region Österreich 
und laden zur Beteiligung an Züg & Sacha ein.  Mehr 

auf Seite  3  >

Tal/Region 
Der Biosphärenpark Großes Walsertal wurde 
neuer lich mit dem Energy Award in Gold ausge-
zeichnet und die Einladung zum World Cafè „Leer-
stand im Tal“.  Mehr auf den Seiten  4 und 5  >

Aus Gewerbe und Tourismus
Der Verein Wirtschaft Großes Walsertal berichtet 
vom Stammtisch und stellt weitere Mitgliedsbe-
triebe vor sowie die Stellenangebote. Die Alpenre-
gion Bludenz betreut den Biosphärenpark Großes 
Walsertal in touristischen Belangen, blickt auf den 
bervorstehenden Winter und lädt zur Vermieterinfo 
ein.  Mehr auf den Seite  7 bis 9  >

Kurzmeldungen und Termine
Veranstaltungshinweise wie die Einladung zum 
Abschlusstreff en des Projektes SpeciAlps, Infor-
mationen für Jugendliche des aha, ein Bauplatz zu 
verkaufen und die Öff nungszeiten und Angebote 
des biosphärenpark.hauses. 
Mehr auf den Seiten  22 bis 24  >



2

Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Aus der Forschung
Auszug aus dem Ergebnisbericht des For-
schungsprojekts „Akzeptanz,  Identifi -
kation und Engagement:  Ansichten und 
Mitwirkung der Bevö lkerung in UNESCO 
Biosphä renreservaten“ (AkIdEn) 

In den letzten Ausgaben der talschaff t wurde 
bereits ü ber einen Teil der Ergebnisse des inter- 
nationalen Forschungsprojekts AkIdEn berichtet. 
Im Gegenzug zur ersten Forschungsfrage nach 
den Einfl ussgrö ßen auf die drei Werte Akzep-
tanz, Identifi kation und Engagement, fokussiert 
die zweite auf die Ausprä gung dieser Faktoren in 
Biosphä renparks (BSP). Zur dieser Forschungsfrage 
folgen nun die weiteren Ergebnisse. 

Ausprä gung Akzeptanz,  Identifikation und 
Engagement – Teil  3
Bei der Frage nach dem Kaufverhalte von regio-
nalen Produkten zeigte sich bei den Biosphären-
parks (BSP) folgendes Bild: wä hrend in den BSP 
Schwarzwald und Berchtesgadener Land ca. 60% 
der Befragten angeben, regionale Produkte zu ken-
nen, die im Zusammenhang mit ihrem BSP stehen, 
kennen im Entlebuch und auch im Großen Walsertal 
fast alle Befragten solche Produkte. Die Analyse 
der Kaufgrü nde spiegelt gut die Verbundenheit und 
Identifi kation mit der Region des Biosphärenparks 
wieder. Die Ergebnisse sprechen dafü r, dass die 
Befragten sich ü ber das Konsumverhalten auch 
ö konomisch und ökologisch für ihren BSP engagie-
ren. Die bereits in der letzten Ausgabe berichteten 
Antworten auf die Frage, was die Befragten im 
Sinne einer nachhaltigen Entwicklung in ihrem All-
tag in den letzten Jahren geändert haben, nämlich 
vermehrt auf regionale und saisonale Lebensmittel 
zurückzugreifen, bestätigen diese Tendenz. 

Die Bewertung und Einschätzung des eigenen 
Engagements fallen insgesamt eher nüchtern aus. 
Diejenigen, die sich für den BSP engagieren, sind 
sich nicht sicher, ob sie das eigene Engagement 
als bedeutsam oder bedeutungslos einschätzen 
sollen. In fast jedem Biosphärenpark wird kaum 
Wertschätzung für das eigene Engagement durch 
die BSP-Verwaltung erlebt. Positiver sieht die 
Wertschätzung durch Mitmenschen aus, aber auch 
diese bewegt sich in einem eher geringen Bereich.

Trotz dieser eher als gering erlebten Wertschätz-
ung durch die BSP-Verwaltung, werden die BSP-
Managements in fast allen Biosphärenparks als 
eher positiv und kompetent bewertet. Diese Ergeb-
nisse sollen dazu anregen, zu überlegen, ob und 
wie der Bevölkerung mehr Wertschätzung für Enga-
gement entgegengebracht werden kann. Um Enga-
gement als bedeutsam und damit als sinnstiftend 
zu erleben, benötigen Personen die Rü ckmeldung, 
dass sie etwas  Gutes tun und einen wichtigen Teil 
zur Förder ung von Nachhaltigkeit beitragen. 

Spezifische Fragestellung im Biosphären-
park Großes Walsertal
Im Großes Walsertal wurde gefragt, ob aus Sicht 
der Bevölkerung zu wenig oder zu viel für verschie-
dene Bereiche (zum Beispiel Regionalentwicklung, 
Naturschutz, Umweltbildung etc.) getan werde. 
Alle Einschätzungen bewegen sich eher im Be-
reich „weder zu viel noch zu wenig“, wobei es eine 
Tendenz  zu „zu wenig“ gibt. 
Weitere Informationen: www.grosseswalsertal.at/AkIdEn 

Autoren: Quellenangabe siehe S. 24

4.  Alpkäse und Erntedank Markt 

Mit dem Markt am 5. Oktober ging die 1. HERBST. 
GENUSS.ZEIT – eine gemeinsame Veranstaltungs-
reihe der Genuss Regionen Kleines Walsertal, 
Bregenzerwald und Großes Walsertal – zu Ende. 

Ein herzlicher DANK gilt allen Älpler/innen, Sennen 
und Landwirt/innen die ihre Produkte präsentiert 
haben, den vielen Besucher/innen, den beiden 
Musikantinnen für die schwungvolle Unterhaltung 
und dem Team des biosphärenpark.hauses ohne 
deren professionellen Einsatz eine so erfolgreiche 
Veranstaltung erst gar nicht möglich wäre. 
Wir sehen uns in einem Jahr beim 5. Walser Ernte-
dank und Alpkäse Markt!
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Über den Tälerrand geschaut 

Netzwerke bieten wertvolle Unterstützung in der 
Entwicklung unserer Region. So wollen wir in die-
ser Ausgabe der talschaff t unter dem Titel „Über 
den Tälerrand geschaut“ über Aktuelles aus den 
Netzwerken Bergsteigerdörfer und Genuss Region 
Österreich berichten. 

Bergsteigerdörfer 

Vom 11. bis 13. Oktober lud das Bergsteigerdorf 
Ramsau zusammen mit dem DAV (Deutscher Al-
penverein) zur 12. Jahrestagung unter dem Motto 
„Die Zukunft der Bergsteigerdörfer“ ein. Aus dem 
Biosphärenpark Großes Walsertal nahmen an der 
Tagung Bgm. a.D. Franz-Ferdinand Türtscher, wel-
cher die westlichen Bergsteigerdöfer Österreichs 
im operativen Ausschuss vertritt, Monika Bischof 
für das Biosphärenpark Management und Wilfried 
Türtscher für das Bergwaldprojekt, teil. 

Das Große Walsertal darf sich bereits von Pro-
jektbeginn an im Jahr 2008 zum Netzwerk der 
Bergsteiger dörfer zählen. Die Familie der Berg-
steigerdörfer ist in den letzten Jahren behutsam 
gewachsen und zählt inzwischen 29 Bergsteiger-
dörfer in vier Nationen. So zählen neben 20 Berg-
steigerdörfern in Österreich, vier in Bayern, zwei in 
Südtirol, eines in Venetien (I) und zwei in Slovenien 
dazu. 

Neben einem interessanten Vortrag mit span-
nenden Lösungsansätzen durch Dr. Jens Badura 
(berg_kulturbüro Ramsau) zum Thema „Destinati-
on Alpen - wohin soll die Reise gehen“ gab es die 
Möglichkeit das Nationalparkhaus „Haus der Ber-
ge“ in Berchtesgaden und den Ort Ramsau zu er-
kunden. Die Diskussionsrunden widmeten sich den 
Fragen: „Nachhaltiger Tourismus - die Konzepte 
der Bergsteigerdörfer“, „Regionalentwicklung in 
Berggebieten - Bergsteigerdörfer als Modell?“ und 
„Bergsport im Wandel - die Herausforderung für die 
Bergsteigerdörfer“. Zukünftige Herausforderungen 
wie Overtourism an den einen Ort und zu schwa-
che Auslastung am anderen Orten, der Umgang der 
Besucher/innen mit Social Media, die zunehmende 
Anzahl von Menschen am Berg verbunden mit der 
Zunahme an Mountainbikern- und E-Bikern, 

Hunden , Müll und Bergunfällen etc sowie die Zu-
nahme des Verkehrs durch (Tages)touristen wur-
den intensiv diskutiert und Lösungsansätze aus 
den einzelnen Orten ausgetauscht. 

Einig sind sich alle Teilnehmer/innen darüber, dass 
an der inhaltlichen Ausrichtung der Bergsteiger-
dörfer nach Innen weiter gearbeitet werden soll 
um eine klare Positionierung, auch für die Kommu-
nikation nach Außen, zu fi nden. Das Projekt Berg-
steigerdörfer soll als Werkzeug für die Regional-
entwicklung gefestigt und weiterentwickelt 
werden. Denn nur dort wo es den Einheimischen 
gut geht, wird sich auch der Gast wohlfühlen. 
Mehr: www.bergsteigerdoerfer.org 

Genuss Region Österreich 

Gelebte Regionaltät |  Messe |  Forum 
Bereits zum dritten Mal lud die Genuss Region 
Kleinwalsertaler Wild und Rind zur Vernetzungsver-
anstaltung von Gastronomie und Produktion ein. 
Unter dem Titel „Gelebte Regionalität“ wurden Pro-
dukte von Fisch, Fleisch, Käse, Getreideprodukten 
bis hin zu Wein, Bier, Schnaps, Gin, Schokolade und 
Safran aus Vorarlberg präsentiert. Die Genuss Re-
gion Großwalsertaler Bergkäse Walserstolz war mit 
dem Walserstolz-Sortiment dabei.

Die Fackel zur Weiterführung dieses Vernetzungs-
formates wurde an die Genuss Region Großwalser-
taler Bergkäse Walserstolz weitergegeben. So 
fi ndet die Messe das nächste Mal am 12. Oktober 
2020 in der Propstei St. Gerold  statt. Die Einladung 
an regionale Produzent/innen erfolgt zeitgerecht. 
Anmeldungen nehmen wir auch gerne jetzt schon 
entgegen: info@grosseswalsertal.at 

Markt Züg & Sacha in Bregenz 
Bereits am Sa, 2. Mai 2020 sind die Genuss Regi-
onen vorarlbergs beim Markt Züg & Sacha in Bre-
genz zu Gast. Nach dem erfolgreichen Markttag des 
Biosphärenparks im Mai des Jahres freuen wir uns 
erneut über die zahlreiche Teilnahme von Produ-
zent/innen und Vereinen aus dem Großen Walser-
tal. Für eine gute Planung bitten wir Interessierte 
sich bis zum 27. November im Biosphärenparkbüro zu 
melden. T 05550/20360, info@grosseswalsertla.at 



4

TalRegion

Neuerlich Energy Award in Gold

In den letzten vier Jahren ist es wiederum 
gelungen , den hohen Standard von 5e zu halten und 
zu festigen. Projekte wie der E-Mobil Lotse, die PV 
Beratung und die schon österreichweit bekannten 
Walser Stoff taschen bekamen beim Audit im Mai 
besondere Anerkennung. Sehr positiv erwähnten 
die Auditoren auch die regionale Zusammenarbeit 
einerseits auf der politischen Ebene von Gemein-
den und REGIO und andererseits im Rahmen des 
e5 Energieteams mit der wichtigen Koordination 
durch den mittlerweile in Teilzeit angestellten 
Energiemanager. Gleichzeitig gab es auch Anreg-
ungen zum Heben von weiteren Einsparpotentialen 
bei öff entlichen Gebäuden und für den Umstieg von 
Ölheizungen auf die noch reichlich vorhandenen 
Biomassereserven. 

5e bedeuten gleichzeitig auch die Auszeichnung 
mit dem European Energy Award in Gold. Am 11. 
Oktober fand die Übergabe der off iziellen Urkunde  
in Locarno (CH) an den Biosphärenpark Großes 
Walsertal und an ebenso erfolgreiche Städte und 
Gemeinden aus fünf Nationen statt. REGIO Obmann 
Josef Türtscher, Bürgermeister Stefan Bachmann 
und e5-Teamleiter Albert Rinderer nahmen die 
Anerkennung als gleichzeitigen Auftrag für weitere 
konsequente Klimaschutzarbeit entgegen.

Neue Speicherförderung für KEM und Land-
wirtschaft
Ab sofort fördert der Klima- und Energiefonds 
Stromspeicher in Klima- und Energiemodell-
regionen (KEM) und damit auch im Großen Walser-
tal auf Objekten im öff entlichen Interesse wie 
Bildungseinrichtungen, Vereinsgebäuden, öff ent-
lichen Gebäuden und Infrastruktur. Einreichung bis 
spätestens 28. Februar 2020. Außerdem wird neben 
netzgekoppelten Photovoltaik-Anlagen auch die 
Nachrüstung von Stromspeichern bei bestehen-
den landwirtschaftlichen PV-Anlagen gefördert. 
Die Förderuntergrenze für Stromspeicher liegt bei 
4 kWh nutzbare Speicherkapazität, die Obergren-
ze bei 3 kWh/kWp. Die Förderhöhe ist gestaff elt, 
je nach Speicherkapazität von € 250,00/kWh bis € 
350,00/kWh. Aktionsdauer von 16. September bis 
maximal 20. November 2020. Bei Interesse hilft 
Euch Energiemanager Albert Rinderer gerne weiter.

Reparaturcafe im Winterschlaf
Das Wechseln der Talseite am 28. September fand 
wenig Echo in der Bevölkerung. Seitens der Or-
ganisation wurde das so verstanden, dass nach 
drei Terminen der Bedarf für 2019 gedeckt ist. Aus 
dieser Sicht heraus erfolgte dann die Absage der 
schon für 12. Okober und 9. November geplanten 
Termine. Bei jenen Personen, die am 12. Oktober 
enttäuscht vor dem Bauhof Raggal gestanden sind, 
bitten wir um Verständnis und versprechen gleich-
zeitig, dass es ab Frühjahr 2020 wieder neue Ter-
mine gibt. Interessenten für Reparaturen können 
sich gerne auch schon vorab bei Albert Rinderer per 
E-Mail unter albert.rinderer@aon.at anmelden.

Energiemanager Albert Rinderer

Aus dem REGIO Management

In den letzten 14 Monaten wurde vom Planungs-
büro heimaten® im Auftrag von der Regionalplan-
ungsgemeinschaft Großes Walsertal in einem 
intensiven Prozess ein Zielkatalog, Erläuterungs-
bericht und Plandarstellungen für das Regionale 
Räumliche Entwicklungskonzept (regREK) erar-
beitet. Der Entwurf des regREk wurde nun an alle 
Gemeindevertreter/innen, Arbeitsgruppengrup-
penmitglieder, alle benachbarten Regionen und 
Gemeinden sowie die zahlreichen für die Region 
relevanten Netzwerkpartner und Institutionen mit 
der Möglichkeit bis zum 4. November eine schrift-
liche Stellungnahme abzugeben, gesendet. Im 
Anschluss werden die Stellungnahmen gesichtet 
und bewertet, und erforderlichenfalls in den Ent-
wurf des regREK eingearbeitet. Ende November soll 
dann der endgültige Entwurf des Zielkatalogs, des 
Erläuterungsberichts und der Plandarstellungen 
vorliegen und in einer gemeinsamen Gemeinde-
vertretungssitzung als regionalentwicklungs-
politische Leitlinie für die nächsten 10 bis 15 Jahre 
beschlossen werden. 

Wichtiger Termin
13. November von 19 bis 21 Uhr: off ene Diskussions-
runde (World Café) zum Thema „Leerstand im Tal 
beleben“ im biosphärenpark.haus. Alle Walsert-
aler/innen sind herzlich eingeladen daran teilzu-
nehmen!

REGIO Managerin Regina Rusch 
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Krankenpflegeverein Großes 
Walsertal 
Anschaffung von zwei neuen Dienstautos

Um unserer Aufgabe nachzukommen, kranken und 
pfl egebedürftigen Menschen in unserem Tal ein 
menschenwürdiges Dasein in gewohnter häus-
licher Umgebung zu ermöglichen, ist es unabding-
bar, dass unsere Schwestern fahrzeugtechnisch 
gut ausgerüstet sind.

Da sich die Reparaturen unserer Dienstfahrzeuge 
in letzter Zeit häuften und dadurch die Dienstein-
teilung der Schwestern erschwert wurde, sehen wir 
es für notwendig an, zwei neue Fahrzeuge anzu-
schaff en. Um unser Budget so wenig wie möglich 
zu belasten, versuchen wir die Anschaff ung über 
Sponsorenbeiträge und Spenden zu fi nanzieren.

Über eure Unterstützung freuen wir uns und sind 
für jede einzelne Spende dankbar. Speziell für 
Firmen  besteht die Möglichkeit ab einem bestimm-
ten Betrag ihr Logo auf einem der Autos zu platzie-
ren. Unser Obmann Georg Türtscher T 0664/22 05 
824, georg@hotel-kreuz.info, gibt diesbezüglich 
gerne Auskunft.

Bankverbindung: Raiba Walgau-Gr. Walsertal 
IBAN: AT243745800106211999, BIC: RVVGAT2B458

Im Voraus bedanken wir uns bei euch für eure 
Solidarität  mit den kranken und pfl egebedürftigen 
in unserem Tal. 

Vorstand Krankenpfl egeverein, Obmann Georg Türtscher

27.  Vorarlberger Käseprämierung 

Im Rahmen der 27. Vorarlberger Käseprämierung 
am 14. September in Schwarzenberg konnten Senn/
innen aus dem Biosphärenpark Großes Walser-
tal bzw. von Alpen im Großen Walsertal mit Ihrem 
Berg- bzw. Alpkäse folgende Auszeichnungen 
erlagen: 
Sennereikäse 6 bis 9 Monate – g.U. Vorarlberger 
Bergkäse: Silber für Marcell Nigsch, Sennerei Wals-
erstolz Sonntag 
Alpkäse alt 2018: Gold für Kaspar Domig, Alpe Steris; 
Silber für Vinzenz Konzett und Heidi Meyer, Alpe

Tiefenwald sowie Silber für Tobias Nigsch, Alpe 
Leue und Broze für Germann Nigsch Alpe Oberda-
müls. 
Alpkäse jung 2019: Gold für Kilian Schmuck, Alpe 
Sera; Vinzenz Konzett und Heidi Meyer, Alpe Tie-
fenwald und Kaspar Domig, Alpe Steris. Silber für 
Günter Nigsch, Alpe Oberüberluth; German Nigsch, 
Alpe Oberdamüls; Marianne Massler, Alpe Iskarnei; 
Lothar Rinderer, Alpe Hutla; Jürgen Ballweber, Alpe 
Sentum; Tobias Nigsch, Alpe Leue; Bernhard Domig, 
Alpe Laguz und Ludwig Hartmann, Alpe Stafel. Bron-
ze für Simon Burtscher, Alpe Unterpartnom. 

Wir gratulieren herzlich zu den Auszeichnungen, 
welche die hohe Qualität der Milchverarbeitung in 
den Sennereibetrieben bestätigten und bedanken 
uns bei allen Älpler/innen für die unentbehrliche 
Arbeit zum Erhalt und zur Pfl ege der Kulturland-
schaft im Biosphärenpark Großes Walsertal. 

Heizkostenzuschuss 2019/20

Menschen mit geringem Einkommen können im 
Gemeindeamt um den Heizkostenzuschuss des 
Landes Vorarlberg ansuchen. Der Zuschuss wird 
gewährt, wenn folgende Einkommensgrenzen nicht 
überschritten werden: Bei alleinstehenden Per-
sonen netto € 1.195,00, alleinerziehende Personen 
mit einem Kind netto € 1.465,00, bei Ehepaaren/
Lebensgemeinschaften netto € 1.762,00 für je-
des Kind erhöht sich die Einkommensgrenze um 
€ 210,00. Sämtliche Einkommen bzw. zu leistende 
Unterhaltszahlungen sind durch möglichst aktuelle 
Unterlagen nachzuweisen. Der Heizkostenzuschuss 
kann ab sofort bis 14. Februar 2020 beantragt wer-
den, beträgt für die Heizperiode einmalig € 270,00 
und wird im Gemeindeamt bar ausbezahlt.

Familienpass Kalender 2020

Im handlichen A5-Format, praktisch für die Hand-
tasche oder auch dekorativ an der Wand. Er kann 
ab November im Gemeindeamt oder im aha gratis 
abgeholt oder unter info@familienpass-vorarlberg.
at bestellt werden. Neben viel Platz für die Ter-
mine der ganzen Familie, bietet der Kalender auch 
wieder  jede Menge Tipps und Infos. 
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Gewerbe

Stammtisch des Vereins Wirtschaft 
Großes Walsertal 

Am Freitag, den 11. Oktober fand ein Stammtisch 
des Vereins Wirtschaft Große Walsertal im Gast-
haus Krone in Sonntag statt. Ca. 25 Teilnehmer/
innen konnten wir bei unserer Veranstaltung be-
grüßen .

Als erster Programmpunkt gab es eine Vorstellung 
der Biosphärenpark Managerin Anna Weber sowie 
der Regio-Managerin Regina Rusch, sie nutzten die 
Gelegenheit ihren berufl ichen Werdegang sowie 
den Tätigkeitsbereich in ihren Funktionen den 
Anwesenden zu präsentieren. In diesem Zusam-
menhang boten sie den Gewerbetreibenden an, bei 
den entsprechenden Themen ihre Unterstützung 
einzubringen.

Darauf folgte eine Vorstellungsrunde von Bundes-
bäuerin Andrea Schwarzmann, CPÖ Erwin Dünser 
sowie Landesrat Christian Gantner, die uns einen 
Überblick über ihre politischen Tätigkeitsbereiche 
darlegten, sowie die Interessen die sie damit ver-
folgen. 

Die darauff olgende Diskussion wurde intensiv 
dazu genutzt regionale Themen anzusprechen, die 
vor allem für Wirtschaft und Gemeindepolitik von 
großem Interesse sind, vor allem ging es dabei um 
bauliche Maßnahmen sowie die Bereitstellung von 
Gewerbefl ächen.

Abgerundet wurde der Abend mit einer kleinen 
Stärkung, die in einem gemütlichen Ausklang 
endete . 

Der Schriftführer

Holzbau Nigsch GmbH

Anschrift: Nr. 126, 6723 Blons 
Kontakt: T 0664/26 10 160, F 05553/800 80
edelbert@nigsch-holzbau.at

Tätigkeitsbereich: Zimmermannsarbeiten wie Stall-
gebäude, Carports, Fertigteilhäuser in Holzbauwei-
se, Dachstühle, Um – und Zubauten, Innenausbau, 
Hallen, usw

Anzahl Mitarbeiter: 6
Lehrlinge: 1
Lehrlinge bzw Mitarbeiter gesucht: ja 

Holzbau Nigsch sucht Lehrlinge für das Jahr 2020, 
Interessenten melden sich bitte unter edelbert@
holzbau-nigsch.at oder T 0664/26 10 160

Biomassehof Großes Walsertal

Anschrift: Lehmegga 207, 6741  Raggal
Kontakt: T 0664/43 07 231, hubert.duenser@aon.at

Tätigkeitsbereich: Die Tätigkeiten bestehen aus 
Holzschlägerung, Seilkranbringung, Hackschnitzel-
erzeugung,- Lagerung sowie Lieferung. Die Schnee-
räumung erfolgt im Gemeindegebiet St. Gerold.

Anzahl Mitarbeiter: keine
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BG Fahrzeugtechnik&Service GmbH

Anschrift: Seeberg 21, 6731 Sonntag
Kontakt: T 05554/5156, F 05554/5156 20, Info@bg-
technik.at, www.bgtechnik.at

Tätigkeitsbereich: Fahrzeugtechnik & KFZ–Technik 
allgemein, mit Schwerpunkt mobiler Service für 
Kässbohrer Pistengeräte im Raum Vorarlberg. TÜV 
– Pickerl für Anhänger und Landmaschinen, Rei-
fenservice, Hydraulik - Service, Brielmaier Steil-
hangmäher Generalhändler / Service Vorarlberg, 
Reparatur Service und Ersatzteile für Kommunal- 
und Landmaschinen: Reform, Aebi-Rasant, Lindner 
usw.; Allgemeine Bedarfsartikel wie Schmierstoff e, 
Banner Batterien, Winterreifen, Schneeketten, Hy-
draulikersatzteile
Anzahl Mitarbeiter: 10 
Lehrlinge: 1
Lehrlinge bzw Mitarbeiter gesucht: KFZ - Techniker

Vorarlbergweiter mobiler Service
Wir die BG Fahrzeugtechnik sind (exklusiver) Ver-
tragspartner vom Hersteller Kässbohrer Pisten 
Bully  AG seit dem Jahr 2000 für den Raum Vorarl-
berg. Für diese Interessante und Abwechslungs-
reiche Tätigkeit haben wir für den mobilen Service 
vor Ort drei Neue Allradfahrzeuge – Werkstatt-
busse angeschaff t. Wenn möglich werden Groß-
teils die Reparaturen vor Ort beim Kunden Durch-
geführt, Ausnahmen sind bei Größeren bzw. länger 
andauernden (intensiveren) Reparaturen, hier 
werden die Fahrzeuge zerlegt und zu uns in die 
Werkstatt transportiert.  

Stellenangebote 

Zimmermädchen und Küchenhilfe gesucht 
Wir suchen ab 26. Dezember 2019 zwei Mitarbeiter/
innen in Teilzeit als Zimmermädchen und/oder Kü-
chenhilfe (jeweils 15-20 Stunden wöchentlich).

Bewerbungen richten Sie bitte an: Susanne und 
Alexander Meyer, T 05554/5591-0 oder pension@
zumjaeger.at

Gute Fee für die Zimmerreinigung gesucht 
Wir suchen eine gute Fee (m/w ) für die Zimmer-
reinigung in der Wintersaison 2019/20 von ca. 8:30 
Uhr bis ca. 12 Uhr. 5 Tage Woche, ca 3,5h/Tag (Sonn-
tag und ein Tag nach Vereinbarung frei) Monats-
lohn Netto € 774,11 oder 6 Tage Woche, ca 3,5h/Tag 
(Sonntag frei) Monatslohn Netto € 1077,48 oder
Samstag und Sonntag, ca 3,5h/Tag Monatslohn 
Netto € 463,44

Wir freuen uns auf Dich! Pension Edelweiss *** 
Damüls, T 05510/269,  pension.edelweiss.bischof@
gmail.com

Reinigungskraft  gesucht 
Das Haus Rauch in Faschina sucht für die Reinigung 
der Ferienwohnungen eine Reinigungskraft. Mehr 
siehe Seite 19. 
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Tourismus

Der Sommer ist bereits in den Herbst über-
gegangen  und es dauert nicht mehr lange, bis der 
Biosphärenpark Großes Walsertal wieder schnee-
weiß erstrahlt. Zeit für uns, den Blick auf den kom-
menden Winter zur richten.

Starts der Bergbahnen in die 
Winter saison

Bei entsprechender Schneelage öff nen die Liftan-
lagen wie folgt:
Skigebiet Sonntag-Stein
Wochenendbetrieb: 14. + 15. Dezember, 19. - 22. 
März 2020, 27. - 29. März 2020
Täglicher Betrieb: 21. Dezember bis 15. März 2020

Skil ifte Raggal
Wochenendbetrieb: ab 6. Dezember
Täglicher Betrieb: 20. Dezember bis 15. März 2020

Skigebiet Faschina
Wochenendbetrieb: 7. + 8. und 14. + 15. Dezember
Täglicher Betrieb: 21. Dezember bis 13. April 2020

Skigebiet Damüls – Mellau – Faschina
Täglicher Betrieb: 6. Dezember bis 19. April 2020
von 9 bis 16 Uhr, ab 1. Februar 2020 bis 16:30 Uhr

Vorschau Walser Winterprogramm 
und Gästekarte

Das Prospekt zum Walser Winterprogramm be-
fi ndet  sich gerade in den letzten Zügen der Gestalt-
ung. Mit dem Start der Wintersaison kann es dann 
im Tourismusbüro Raggal und im biosphärenpark.
haus in Sonntag abgeholt werden. Bestellung neh-
men wir auch gerne über die Zentrale der Alpen-
region in Bludenz entgegen info@alpenregion.at. 
Enthalten sind wie gewohnt zahlreiche Veranstalt-
ungen: geführte Winter- und Schneeschuhwander-
ungen, genüssliche, informative und kulturelle 
Events. Ein Blick hinein lohnt sich – für Sie selbst 
und Ihre Gäste. Ein paar Highlights möchten wir 
Ihnen hier aufzeigen:

•  BERGaktiv Schneeschuhwanderung in 
Raggal/Marul  Jeden Donnerstag um 14 Uhr ab 
19. Dezember 2019 führt eine geführte Schnee

schuhwanderung vom Dorfbrunnen je nach 
Schneelage entweder zum Ludescherberg, zur 
Alpe Staff elfeder oder zum Marulbach. 

•  BERGaktiv Schneeschuhwanderung im 
Gebiet Sonntag-Stein Bei einer gemütlichen 
Schneeschuhwanderung über das verschneite 
Alpgebiet von Sonntag-Stein wandern und die 
herrliche Aussicht genießen. Jeden Samstag 
um 10 Uhr ab 28. Dezember ab der Talstation 
Seilbahnen Sonntag.

•  BERGaktiv Schneeschuhwanderung in die 
Biosphärenpark Kernzone Tiefenwald 
Vom Faschinajoch aus geht es in Richtung Tie-
fenwald. Schon bald taucht man in die winter-
liche Abgeschiedenheit und Ruhe der Biosphä-
renpark Kernzone ein. Jeden Mittwoch um 14 
Uhr ab 1. Jänner vom Faschinajoch Parkplatz.

•  Montagsführung im biosphärenpark.haus 
Bei einem gemütlichen Rundgang durch das 
biosphärenpark.haus mehr über den UNESCO 
Biosphärenpark Großes Walsertal und die 
Bergkäseproduktion erfahren. Jeden Montag 
ab 13. Jänner um 11 Uhr im biosphärenpark.haus, 
Sonntag

•  Winterkulinarium Sonntag Stein Entdecken 
Sie beim Winterkulinarium die kulinarische Sei-
te des Großen Walsertales, wenn Sie gemütlich 
von Genussstation zu Genussstation wandern 
und sich kulinarisch verwöhnen lassen. NEU: 
Ab diesem Winter mit Frühstück im biosphä-
renpark.haus, Mittagessen im Alpen Chalet 
Partnom und Nachtisch in der Seilbahn Stuba. 
Alternativ auch mit den Skiern machbar. Don-
nerstag bis Samstag, 9 bis 16 Uhr

Walser Gästekarte
Auch bewährt hat sich die Walser Gästekarte - sie 
geht in den zweiten Winter. Sie gibt dem Gast die 
Möglichkeit, Freizeitaktivitäten im Biosphärenpark 
Großes Walsertal und in der näheren Umgebung 
kostenlos oder zu ermäßigten Preisen zu nutzen. 
Zum Beispiel profi tiert der Gast durch:
• Ermäßigte Teilnahme an Erlebnisprogrammen
• Gratis Fahrt mit den Linienbussen
• Ermäßigungen bei Seilbahn-Tickets
• Ermäßigter Eintritt ins Freizeitbad VAL BLU 

Der Gast erhält die Walser Gästekarte direkt bei der 
Anreise von seinem Vermieter. Alle Vermieter, die
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mit dem Online-Meldewesen arbeiten, können 
diese ausstellen. Die Karte ist ab dem ersten Ur-
laubstag für die gesamte Aufenthaltsdauer gültig 
und stellt einen Mehrwert für den Gast dar. 

Termin Vermieterversammlung

Mit dem Start der neuen Saison gibt es auch wieder  
über einige Neuigkeiten zu berichten. Daher lädt 
die Alpenregion Bludenz Tourismus GmbH Sie als 
Vermieter/innen recht herzlich zur Vermieterver-
sammlung ein. Wir werfen gemeinsam einen Blick 
auf den vergangenen Sommer, informieren Sie über 
alle Neuigkeiten für die kommende Wintersaison 
und stellen Ihnen laufende Projekte vor. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Anmeldung 
unter T 05552/30227 oder info@alpenregion.at 

Wann: Di, 3. Dezember, 14 bis 16 Uhr
Wo: Gasthaus Falva, Blons

Die Themen im Überblick:

• Rückblick Sommer 
• Vorschau Winter
• Auszüge aus dem Walser Winterprogramm
• Gäste-App Clara und Gästekarte
• Aktuelle Projekte im Großen Walsertal
• Gelegenheit zur Prospektmitnahme

Eine persönliche Einladung folgt zeitgerecht. Wir 
freuen uns auf Sie!

Rückblick Herbst.Genuss.Zeit

Die ersten Kulinarikwochen der Genussregionen 
Großes Walsertal und Kleinwalsertal sowie der 
Käsestraße Bregenzerwald waren ein voller Er-
folg. Zahlreiche Veranstaltungen fanden bei regen 
Publikums andrang statt. Im Großen Walsertal 
waren besonders der Alpkäse- und Erntedank-
markt sowie die teilnehmenden Restaurants mit 
speziellen Genussmenüs gut besucht. Auch die 
Resonanz der Medien war hervorragend. Die Ver-
anstaltung wird nächstes Jahr in ähnlichem Stil 
fortgesetzt – aller Voraussicht nach vom 12. Sep-
tember bis zum 4. Oktober 2020 mit Beteiligung des 
Klostertals. 

Tourismusjobs Vorarlberg

Das Pilotprojekt von Alpenregion Bludenz Touris-
mus und Montafon Tourismus soll ab Dezember 
Mitarbeitende im Tourismus beim berufl ichen 
Einstieg unterstützen. Erster Ankerpunkt für neue 
Saisonkräfte und langjährige Mitarbeitende 
sind Willkommenstreff s, welche ab Dezember 
in Bludenz  und im Montafon stattfi nden. Zudem 
erhalten neue Mitarbeitende vom Arbeitgeber eine 
Willkommensbox mit Informationen und Hinweisen 
zum Arbeitsort und der Umgebung. Weiters wird 
es ein regionales Online-Quiz geben, bei welchem 
man auf unterhaltsame Weise Informationen über 
Kultur, Brauchtum und Freizeitgestaltung in der 
Region erhält und nebenbei Preise gewinnen kann. 
Auch Servicestellen sind vorgesehen, in welchen 
touristische Fachkräfte Informationen zu Themen 
wie beispielsweise der ärztlichen Versorgung, der 
Kinderbetreuung oder zur Ummeldung eines Autos 
erhalten. Im Jänner 2020 fi nden in den beiden 
Tourismus gebieten an zwei Nachmittagen pro 
Woche  Sprachkurse für fremdsprachige Tourismus-
mitarbeitende statt. Ergänzt werden diese Maß-
nahmen durch Exkursionen zu wichtigen touristi-
schen Zielen in der Region. 

Details und Termin dazu sowie das Bestellformular 
für die Welcome-Boxen werden in Kürze von der 
Alpenregion an alle Vermieter/innen ausgeschickt.
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Kein Biomüll  im Restmüll 
entsorgen!

Bitte achtet darauf, dass kein Biomüll im Rest-
müllsack entsorgt wird! Die Restmüllsäcke werden 
immer öfters von Katzen und Mardern aufgerissen. 
Die Beseitigung von diesen Säcken benötigt einen 
unnötigen Mehraufwand. 

Freies Singen in Thüringerberg

Alle, die gerne in off ener Runde und nach freien 
Stücken ihre Stimme erklingen lassen und in lo-
ckerer und fröhlicher Gemeinschaft Volkslieder und 
alte Schlager mit musikalischer Begleitung singen, 
sind dazu recht herzlich eingeladen.
Wir treff en uns am Freitag, den 29. November ab 
20 Uhr im Mehrzweckraum der Gemeinde Thürin-
gerberg.

Walserbibliothek Thüringerberg
Vortrag „Plastikfrei  leben“ 
mit Corinna Amann

Plastikfrei  leben – Geht das?
Seit Juli 2015 verzichtet Corinna Amann aus Satteins 
mit ihrer Familie auf Plastik. An diesem Abend zeigt 
sie, wie das im Alltag funktioniert. Sie verrät Tipps 
und Tricks, die jeder leicht umsetzen kann, erzählt 
aber auch über Herausforderungen und Hürden. 
Sie zeigt, wie man schnell und leicht ein Zahnputz-

Musikverein
Kirchenkonzert

Am Sonntag, den 10. November, fi ndet um 17 Uhr ein 
Kirchenkonzert mit unserem neuen Dirigenten Erik 
Manyak in der Pfarrkirche statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Gasthaus Sonne

Aufgrund eines Pächterwechsels ist das Gasthaus 
Sonne ab Montag, den 4. November, geschlossen. 
Die Neueröff nung des Gasthauses mit den neuen 
Pächtern, Priska und Michael Hartmann aus Nen-
zing, erfolgt Ende Jänner 2020.

UNION Sportverein

Der UNION Sportverein Thüringerberg lädt alle 
Mitglieder und Interessierten zur 54. ordentlichen 
Generalversammlung am Freitag, den 15. Novem-
ber um 20 Uhr im Mehrzweckraum im Feuerwehr-
haus ein.

Tagesordnung
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der vorjährigen  
 Generalversammlung
3. Berichte
4. Vorlage der Jahresrechnung
5. Bericht der Rechnungs- und Kassaprüfer
6. Genehmigung der Jahresrechnung und Ent-
 lastung der Verwaltung
7. Beratung und Beschlussfassung über den Vor- 
 anschlag 2019/2020
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
9. Vorschau auf das kommende Vereinsjahr
10. Freie Anträge und Allfälliges

Das Protokoll der 53. ordentlichen Generalver-
sammlung liegt im Gemeindeamt zur Ansicht auf.
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Start  Umsetzung Erneuerung 
und Erweiterung der Wasserver-
sorgungsanlage 

Der Start des größten Infrastrukturprojektes un-
serer Gemeinde steht kurz bevor. Das mit Gesamt-
kosten von ca. € 4,00 Mio. veranschlagte Projekt 
wird in zwei Baulosen realisiert. Am 31. Juli fand im 
Sunnasaal die wasserrechtliche und naturschutz-
rechtliche Verhandlung statt. In der Gemeinde-
vertretungssitzung vom 22. August wurden die 
Baumeisterarbeiten inkl. Installationsarbeiten und 
Professionistenleistungen für das erste Baulos un-
ter neun Anbietern an die Firma Tomaselli Gabriel 
Bau GmbH aus Nenzing vergeben. Die Auftragssum-
me einschließlich aller Subunternehmerleistungen 
beträgt € 1.587.768,23.   
Der Umfang der vergebenen Leistungen umfasst 
zwei Neuverlegungen in der Parzelle Maiern und 
im Bereich Tankstelle - Ortszentrum sowie die 
Errichtung des Notverbundes Thüringen – Thürin-
gerberg. Die Gesamtlänge der neu zu verlegenden 
Wasserleitungsrohre DN100 bzw. DN125 beträgt ca. 
3.200,00 lfm. Gegenstand des ersten Bauloses ist 
ebenfalls die Generalsanierung des Hochbehälters 
Außerberg sowie die Neuerrichtung des Hochbe-
hälters Innerberg in der Parzelle Oberrain.
Der Beginn der Arbeiten ist Anfang November 2019 
geplant. Als erstes gelangen die zwei Leitungsver-
legungen in der Parzelle Maiern sowie im Bereich 
Tankstelle - Ortszentrum zur Ausführung. Die ge-
samte Bauzeit des ersten Bauloses ist bis Herbst 
2020 veranschlagt.

pulver & Deo selbst herstellt. Seien sie erstaunt, 
wie einfach es sein kann auf Plastik zu verzichten.

Wann:  Fr, 15. November
Zeit:  19:30 Uhr
Wo:  Walserbibliothek Thüringerberg
Eintritt: € 5,00

Dieser Vortrag fi ndet in Zusammenarbeit mit dem 
e5 Team Großes Walsertal statt.

Wir freuen uns über euer 
Kommen!
Das e5 Team Großes Walsertal 
und die Walserbibliothek 
Thüringerberg
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25 Jahre „The Basement Corks“ –
Ein besonderer Abend steht an !

Die Mitglieder der Band sind Judith Burtscher (Gesang), Walter 
Wechselberger (E-Gitarre), Gottlieb Burtscher (E-Gitarre), German 
Katschitsch (Schlagzeug), Norbert Burtscher (Bass-Gitarre) und 
David Ganahl (Keyboard). 

Wir feiern unser 25-Jahr-Jubiläum!! 
Seit einigen Wochen stehen wir voll in den musi-
kalischen Vorbereitungen für unsere öff entliche 
Basement-Party am Samstag, den 23. November, im 
„Geroldshus“ in St. Gerold. Beginn ist um 20:30 Uhr.
Während der 25 Jahre des Bestands der Band hat 
sich in über 1200 Proben ein Repertoire von ins-
gesamt über 150 Liedern angesammelt, welche 
einstudiert, vorgetragen und teilweise wieder 
aussortiert wurden. 
Basement-Kenner wissen aber auch, dass wir neben 
den Cover-Versionen über eine schöne Sammlung 

Blasmusikbezirksleitung Bludenz
Treue und pflichtbewusste Musikanten des 
MV St.  Gerold wurden geehrt

Musizieren heißt Abschalten vom Alltag und ande-
ren Menschen Freude bereiten.
Jutta Mangeng erhielt beim Ehrungsabend des Blas-
musikverbandes das Silberne VBV-Ehrenzeichen 
für 25 Jahre treue Dienste als Flötistin. Sie wohnt in 
Nüziders, fährt jede Woche zur Probe nach St. Ge-
rold, das zeugt von Liebe zur Musik und Vereinshar-
monie. Das Goldene VBV-Ehrenzeichen für 40 Jahre 
im Dienste der Blasmusik wurde Martin Küng und 
Paul Dünser überreicht. Martin spielt das Flügel-
horn, war Kassier und ist derzeit Kassaprüfer. 

Walserbibliothek St.  Gerold

Vorankündigung: Wir  feiern 10 Jahre 
„neue“ Walserbibliothek St.  Gerold!
Vor zehn Jahren, im Dezember 2009, fand die Neu-
eröff nung der Walserbibliothek St. Gerold im ehe-
maligen Kindergartenraum des Volksschulhauses 
statt. Seitdem erlebte die Bibliothek eine überaus 
positive Entwicklung – das möchten wir gerne mit 
euch feiern! Wir laden deshalb am Sonntag, den 
8. Dezember um 15 Uhr ganz herzlich zu einer vor-
weihnachtlichen, musikalisch umrahmten Lesung 
in die Bibliothek ein. Die Lesung wird von der ehe-
maligen ORF-Sprecherin Bernarda Gisinger gestal-
tet. Im Anschluss möchten wir bei einem Umtrunk 
gemeinsam auf die erfolgreichen Bibliotheksjahre 
anstoßen und euch mit feinen Häppchen kulina-
risch verwöhnen. Wir freuen uns, wenn ihr euch den 
Termin vormerkt!

GewinnerInnen stehen fest!
In diesem Jahr fand die landesweite Aktion „Som-
merlesen“ besonders viel Anklang! Insgesamt 
wurden 55 ausgefüllte Lesepässe abgegeben, das 
entspricht 330 entlehnten Kinder- und Jugendbü-
chern. Folgende GewinnerInnen wurden gezogen: 
Mia Gaßner, Karin Küng und Elija Schwald-Müller. 
Herzlichen Glückwunsch!

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten : Di 17 – 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30

Paul ist auf der Es-Tuba beheimatet und fährt 
ebenso wöchentlich von Nenzing in die Proben 
nach St. Gerold. Er war sicher mit 24 Jahren der 
längstdienende Obmann des MV St Gerold. Paul ist 
aktiv noch tätig in den Funktionen als EDV-Referent 
und Bezirksobmann. Die ÖBV-Verdienstmedaille 
in Bronze erhielten Jutta Mangeng, Philipp Küng 
und Othmar Müller. Jutta führte die Finanzen und 
sonstige Funktionen. Philipp war Beirat bis er den 
Stv. Obmann übernahm. Othmar ist seit 11 Jahren 
Schriftführer. Für die geleistete Arbeit bedanken 
sich die Bezirksfunktionäre und wünschen weiter-
hin viel Freude beim MV St Gerold.

BezMRef Kordula Ritsch
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Propstei  St.  Gerold

Freie Stellen
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung
• 1 Küchenhilfe
• 1 Mitarbeiter(-in) im Service, Vollzeit/Teilzeit  
 oder auch nur als Aushilfe
Bevorzugen Sie einen Arbeitsplatz in der Region, in 
einem vielseitigen, familiären und dynamischen 
Betrieb und arbeiten Sie gerne im Team?  
Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung! Kloster 
Einsiedeln Propstei St. Gerold, 6722 St. Gerold, 
T 05550/21 21-127, Sonja Feurstein 
oder sonja.feurstein@propstei-stgerold.at

Kulturprogramm

Kammerorchester & Orgel
Sonntag,  3.  November,  17 Uhr 
Das Kammerorchester Sankt Gallen gastiert un-
ter der Leitung von Mathias Kleiböhmer und dem 
Programm „Religioso“ in der Propstei St. Gerold. 
Auf dem Programm stehen ergreifende Kompositi-
onen von Camille Saint-Saëns, Leos Janacek Idyll für 
Streichorchester und das unbekannte barocke Or-
gelkonzert des Benediktinermönchs Marianus  Kö-
nigsperger. Solistin ist die St. Galler Organistin Imel-

da Natter. Imelda Natter stammt aus Sibratsgfäll 
und hat ihre Studien am Konservatorium Bregenz 
sowie an der Musikhochschule in Zürich absolviert. 
Sie lebt in St. Gallen und ist als Klavierlehrerin und 
Organistin tätig im Gottesdienst, im Konzert oder mit 
ihrer Spezialität „Allegrevento“.

CD-Präsentation
Sonntag,  10.  November,  17 Uhr 

Abwechslungsreicher Konzertabend mit CD-Prä-
sentation des Familienquartetts von Pater Kolum-
ban aus Steinerberg und weiteren Formationen aus 
der Zentralschweiz: Jodelklub Echo vom Rigi aus 
Küssnacht, Akkordeonduo Schälin-Birchler, Ibach, 
Peter Fröhlich, Kirchenorgel.

Seminare 
Fasten nach der Hl. Hildegard von Bingen
9. – 16. November

Yoga-Fastenwoche, 16. – 23. November

Bezaubernd fremd wie Island selber
22. – 24. November

Erholsames Zittern, 23. – 24. November

Der Himmel ist in dir, 24. – 29. November

Kalligrafi e-Kurs, 29. Nov. – 1. Dezember

Adventbesinnung, 13. – 15. Dezember

Weitere Informationen: www.propstei-stge-
rold.at Email:  propstei@propstei-stgerold.at 
T  05550/21 21

von Eigenkompositionen verfügen. Neben den 
sieben veröff entlichten Liedern unserer CD „selb 
gstrickt“ (Jahr 2000) gibt es noch gut zehn weitere 
Lieder, teils sogar in Mundartversion und in über-
raschender Instrumentierung. Für das 25-Jahr-Ju-
biläum haben wir Bandmitglieder uns daher etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen: im „Hauptabend-
programm“ der Party werden wir unsere Eigen-
kompositionen und deren Entstehungsgeschichten 
zum Besten geben und wir werden euch somit eine 
vielleicht ganz neue Seite der „Basement Corks“ 
präsentieren.
Im Anschluss daran gibt´s natürlich die Basement 
Corks so, wie man sie kennt: mit gehörfälligem 
Rock und Pop aus den 70er- und 80er-Jahren ! 
Getreu unserem Motto: „The Basement Corks – 
absolutely live”! Für gute Bewirtung ist gesorgt, 
der Eintritt ist für alle frei. Über ein volles „Gerolds-
hus“ am 23. November würden wir uns sehr freuen !

Eure Corks
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Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bliebt am Freitag, den 8. November, 
ganztags geschlossen. 
Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg in Sonntag inner-
halb ihrer üblichen Öff nungszeiten.

Praxisteam Blons

Krippenfreunde Großwalsertal
Krippenausstellung

Am ersten Adventwochenende laden wir Sie ganz 
herzlich zu unserer alljährlichen Krippenausstel-
lung ein. Krippenbauer von jung bis alt haben 
wieder einzigartige Krippen verschiedenster Art 
geschaff en.

Die Ausstellung in der Mittelschule Blons 
hat geöffnet:
Freitag  29. November  19 bis 22 Uhr
Samstag  30. November  14 bis 20 Uhr 
Sonntag  1. Dezember  10 bis 17 Uhr

Auch zur Krippensegnung mit Pater Christoph am 
Samstag um 20:15 Uhr sind alle herzlich eingeladen.
Wie immer ist auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Auf ein besinnliches Adventwochenende 
und natürlich zahlreiche Besucher freuen sich die 
Krippenfreunde Großwalsertal.

Der Nikolaus kommt
Freitag,  6.  Dezember um 18 Uhr
Dorfplatz in Blons

Auch dieses Jahr wird der Nikolaus uns mit seinem 
Begleiter, dem Knecht Ruprecht, auf dem Dorfplatz 
mit der Kutsche besuchen und den Kindern ein 
kleines Säckchen überreichen. Für die Bewirtung 
und ein gemütliches Zusammensein sorgt das 
Falvateam.

Weihnachtszauber bei  GLAS ART

Blons,  Hnr.  97
Samstag,  23.  November,  14 – 20 Uhr
Sonntag,  24.  November,  10 – 17 Uhr

Lasst euch einstimmen in den Zauber von Weih-
nachten. Bei mir könnt ihr in gemütlicher Atmo-
sphäre nach Geschenken stöbern, Glühmost und 
Lebkuchen genießen und Freunde treff en.

Geänderte Öffnungszeiten 
Gemeindeamt Blons

Die neuen Amtsstunden sind: 
Montag von 8 bis 11 Uhr
Freitag von 9 bis 11 Uhr
Wir bitten euch diese Öff nungszeiten auch einzu-
halten. Für Passanträge oder für die Ausstellung 
von Personalausweisen können gerne auch Ter-
mine außerhalb der Amtsstunden (auch am Abend) 
vereinbart werden. T 05553/81 12-100 
Mail: gemeinde@blons.at

Feuerwehr Blons
Feuerlöscherüberprüfung

Tragbare Feuerlöscher müssen, gesetzlich vorge-
schrieben, alle zwei Jahre einer wiederkehrenden 
Prüfung unterzogen werden. Der geprüfte Feuer-
löscher bekommt eine gelbe Pentagonplakette 
mit der die Einsatztauglichkeit bestätigt wird.
Die entgeltliche Prüfung fi ndet am Samstag, den 
9. November von 9 bis 10:30 Uhr vor der Mittelschu-
le statt. Pro Feuerlöscher ist eine Gebühr von 
€ 9,00 zu entrichten.
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USV Blons – Weihnachtsmarkt

Am Samstag, den 30. November, fi ndet ab 14 Uhr 
auch heuer wieder der Weihnachtsmarkt am Dorf-
platz in Blons statt. Es werden unter anderem hei-
mische sowie weihnachtliche Produkte angeboten. 
Sollte noch jemand Interesse haben, seine Waren 
zum Verkauf anzubieten, so möge er sich bei Maria 
Ganahl T 0664/84 69 500 melden. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Der USV Blons freut sich auf ein 
geselliges Beisammen zur Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit und hoff t auf viele Besucher.

Chor Sonnasita – Preisjassen

Das jährliche Preisjassen am 8. Dezember wollen
wir auch heuer im Gasthaus Falva um 14:30 und
20 Uhr durchführen. Die Chormitglieder besuchen 
Ende November jeden Blonser Haushalt und bit-
ten um eine Gabe. Vielen Dank für die freundliche 
Aufnahme!

Neue Eschkapelle

Dass private Personen und Unternehmen Geld für 
öff entliche Zwecke bereitstellen, ist für viele Be-
reiche des Lebens ein absoluter Segen. Vieles wäre 
ohne Sponsoring gar nicht mehr vorstellbar. Dabei 
muss aber auch nicht immer das Geld im Vorder-
grund stehen, denn Sponsoring kann auch darin 
bestehen, dass Firmen Sachleistungen zu Verfügung 
stellen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
unseren Sponsoren, ohne deren großzügige Unter-

10 Jahre Dorflädele Blons
Wir haben etwas zu feiern!

Seit zehn Jahren führt die Sennereigenossenschaft 
Thüringerberg unser Dorfl ädele.
Am Freitag, den 8. November, öff nen wir den Laden 
um 16 Uhr und wollen dieses Jubiläum gebührend 
feiern. Neben speziellen Angeboten präsentieren 
unsere Großwalsertaler Lieferanten regionale 
Produkte. Alle sind herzlich zu Kuchen und Kaff ee 
eingeladen. 

Umweltzeichen Volksschule Blons
Hirschbrunftführung in Marul

Wir, die 3.+4. Klasse, trafen uns schon um 6 Uhr früh 
in Marul. Es war noch recht dunkel und dicke Ne-
belschwaden zogen über die Felder und übers Tal. 
Dort durften wir auf eine sehr eindrucksreiche Art 
und Weise die Hirschbrunft miterleben. Die Hirsche 
folgen dabei dem Kahlwild (weibliche Tiere) und 
wandern oft eine weite Strecke an die Brunftplät-
ze. Ihr imposantes Röhren (Ruf des Hirschen) kann 
man oft schon von weitem hören. Anschließend 
wurden wir im Jagdhaus verpfl egt. Nach einigen 
Spielen und dem Basteln eines Türanhängers tra-
ten wir unseren Heimweg an.
Wir – die Schüler, Lehrpersonen und Eltern – möch-
ten uns hiermit nochmals recht herzlich bei Martin 
Hostenkamp und seinem „Jägerteam“ für die tolle, 
erlebnisreiche und höchst informative Hirsch-
brunftführung bedanken!

stützung die Erbauung der neuen Eschkapelle in die-
sem schönen Rahmen nicht möglich gewesen wäre. 
Der Dank geht an:
Gruber Bau- und Kunstschlosserei, Raggal; Zimme-
rei Heiseler, Sonntag; Tischlerei Gottlieb Kaufmann, 
Blons; Firma licht und wärme, Raggal; Pater Chri-
stoph Müller; Erich Klotz; Klaus Türtscher; Markus 
Schneider, Martin Nikolussi, Daniel Müller

Fam. Konrad Martin, Fam. Armin Türtscher

133 – Die Polizei  ist  da! 

Im Kindergarten Blons durften sich die Kinder 
über den Besuch des Polizisten Markus freuen. 
Sehr anschaulich erklärte uns Markus, wie man 
sich im Straßenverkehr sichtbar machen kann und 
zeigte das richtige Verhalten auf. Nach der tollen 
Gesprächsrunde ging es zum Üben auf die echte 
Straße. Stolz zeigten die Kinder dem Polizisten das 
richtige Überqueren der Straße. Zum Abschluss 
durften die Kinder das Polizeiauto inspizieren. Die 
Faszination war ihnen ins Gesicht geschrieben.
Wir bedanken uns sehr beim Polizisten Markus für 
den tollen Vormittag. 

Igelkinder mit Eva und Isolde 
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Heizkostenzuschuss

Der Heizkostenzuschuss 2019/20 kann bis 
14. Februar 2020 beim Gemeindeamt beantragt 
werden. 
Sämtliche Einkommen sind durch aktuelle Unter-
lagen nachzuweisen. Die Höhe des Zuschusses 
beträgt einmalig pro Haushalt € 270. 
Ausführliche Informationen und Einkommensgren-
zen sind auf unserer Homepage 
www.sonntag.info ersichtlich.

Abholung Pfl ichtmüllsäcke

Die Pfl ichtmüllsäcke für das Jahr 2019 können noch 
bis 31. Dezember beim Gemeindeamt (Bürgerser-
vice) abgeholt werden. Wer dieser Auff orderung 
nicht nachkommt, muss zur Kenntnis nehmen, dass 
die Restmüllsäcke verfallen.

Lehrlingsmesse 2019

Praktische Einblicke in unterschiedlichste Ausbil-
dungsberufe und das persönliche Kennenlernen 
von regionalen Firmen stehen bei der „Lehre im 
Walgau“ im Vordergrund. Bei der großen Lehrlings-
messe zum Mitmachen und Ausprobieren fi ndet 
jeder die passende Lehrstelle. 

Unter den 60 Ausstellern, die am 15. + 16. November 
in der Tennishalle Nenzing zusammenkommen, ist 
auch die Zimmerei Heiseler aus Sonntag vertreten.
Weitere Informationen auf unserer Homepage
www.sonntag.info.

Plastikkübel für Biomüll

Ab sofort sind beim Bürgerservice 
Plastikkübel (Preis € 5,00) für den 
Biomüll erhältlich.

Jahresrückblick

Auch heuer wird es wieder einen Jahresrückblick 
über das Geschehen 2019 in unserer Gemeinde 
geben. 

Wir bitten alle Vereine, den entsprechenden Text, 
Foto (Foto bitte als separate Datei) bis spätestens 
15. Dezember an die E-Mail: info@sonntag.info oder 
via We-Transfer zu senden.

Auch bitten wir alle Eltern, deren Kind 2019 zur Welt 
gekommen ist, ein Foto an oben genannte E-Mail 
zu senden. Natürlich nur, wenn die Veröff entli-
chung im Jahresrückblick gewünscht wird.

Kirchenkonzert und Adventtreff

Der Musikverein Harmonie Sonntag lädt am Sonn-
tag, 8. Dezember um 14 Uhr wieder zu einem 
Kirchenkonzert in die Pfarrkirche Sonntag ein. 
Im Anschluss fi ndet der Advent-Treff  auf dem Dorf-
platz statt.
Wer Interesse hat, Waren und Produkte beim dies-
jährigen Advent-Treff  auszustellen, kann sich gerne 
bei Birgit Müller, T 0664 /14 89 552 melden.

Bibliothek Sonntag

Kinder begleiten ohne Druck,  ohne Mühen, 
nur mit Liebe und Vertrauen -  geht das?

Vortrag und Diskussion in der Bibliothek Sonntag, 
am Donnerstag, 21. November um 19 Uhr.

Wir stellen Beispiele von 
Menschen vor, die in der 
Erziehung und Bildung andere 
Wege gegangen sind als die 
„üblichen“. 
Wenn euch Kinder am Herzen liegen, merkt euch 
diesen Termin vor.

Neue Öffnungszeiten ab November:
Sonntag 9:30 Uhr - 11 Uhr
Montag  8:30 Uhr - 11 Uhr
Jeden 1. Mittwoch im Monat 9 Uhr - 11 Uhr
Donnerstag 17 Uhr - 18:30 Uhr
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27.  Alp-  und Bergkäseprämierung in 
Schwarzenberg

Ergebnisse aus der Gemeinde Sonntag

Alpkäse 2018 alt
Gold:         Alpe Steris - Kaspar Domig 

Alpkäse 2019 jung
Gold:          Alpe Steris - Kaspar Domig
Silber:       Alpe Hutla - Lothar Rinderer
Silber:       Alpe Ober Überlut - Günter Nigsch
Silber:       Alpe Iskarnei - Marianne Massler
Silber:       Alpe Laguz - Bernhard Domig
Silber:       Alpe Stafel - Ludwig Hartmann
Bronze:     Alpe Unter Partnom - Simon Burtscher

Sennereikäse 6 bis 9 Monate
Silber:       Sennerei Walserstolz - Marcell Nigsch

25.  Int.  Almkäseolympiade in Galtür

Ergebnisse aus der Gemeinde Sonntag

Bergkäse Almperiode 2019
Gold:          Alpe Laguz - Bernhard Domig
Bronze:     Alpe Steris - Kaspar Domig

Jährige Bergkäse
Gold:          Alpe Laguz - Bernhard Domig
Silber:       Alpe Steris - Kaspar Domig

Herzliche Gratulation zu diesen hervorragenden 
Leistungen!

Kindergarten Sonntag

Am 3. Oktober feierten wir das Erntedankfest bei 
uns im Kindergarten. Dazu schmückten wir die 
Kreismitte mit Blumen, Kerzen und natürlich Obst 
und Gemüse. 

Wir durften Herrn Pfarrer Schrafstetter das Ernte-
danklied und das Erntedankgedicht vortragen. Dies 
meisterten die Kinder sehr gut. Im Anschluss aßen 
wir noch unsere selbst gebackenen Apfelmuff ins. 

Vielen Dank Herr Pfarrer Schrafstetter für Ihr 
Kommen !

VBV-Ehrenzeichen in Si lber und 
ÖBV-Verdienstkreuz in Si lber an 
Musikanten des MVH Sonntag

Musikant sein heißt: Freude am Musizieren und 
Pfl ichtbewusstsein gegenüber dem Verein.
So versteht auch Manfred Rinderer, Posaunist des 
MVH Sonntag das Musikantendasein. 

Für seine 25 jährige Treue zur Blasmusik bekam 
Manfred bei einem Festabend auf dem Mutters-
berg das VBV-Ehrenzeichen in Silber überreicht. 
Er bringt sich seit 15 Jahren im Vereinsvorstand als 
Schriftführer und Beirat ein. 

Der Komponist Richard Wagner meinte: Musik 
ist die Sprache der Leidenschaft. Diese Leiden-
schaft lebte Guntram Sauerwein in seinem Beruf 
als Schlagzeuglehrer und in der Blasmusik als 
Schlagzeuger und Kapellmeister bei verschiedenen 
Musikkapellen in den Bezirken Montafon, Feldkirch 
und Bludenz. Auch die Kirchenorgel ist eine solche 
Leidenschaft. 

Seit Anfang des Jahres leitet er als Kapellmeister 
den MVH Sonntag. Die Eisenbahnermusik unterliegt 
seiner Führung seit 6 Jahren. Für sein Wirken als 
Kapellmeister, Jugendkapellmeister, BezKapell-
meister und BezBeirat im Bezirk Feldkirch, wurde 
ihm das ÖBV-Verdienstkreuz in Silber verliehen. 

Die Bezirksfunktionäre und der MVH Sonntag gratu-
lieren beiden Jubilaren auf das Herzlichste.

WSV Sonntag

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Freitag, 15. November um 20 Uhr, 
GH Löwen in Sonntag. 

Die Tagesordnung und das Protokoll der letztjäh-
rigen Jahreshauptversammlung sind auf unserer 
Homepage www.wsv-sonntag.at zu fi nden.

Auf euer Kommen freut sich der Vorstand des 
WSV Sonntag!

© Ernst Ritsch
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Langjährige Musikanten wurden für 
ihre Treue geehrt

Ein Leben ohne Blasmusik ist für drei Musikanten 
der Trachtenkapelle Fontanella unvorstellbar. 

Christian Konzett und Andreas Burtscher erhielten 
beim Ehrungsabend des Blasmusikverbandes auf 
dem Muttersberg für ihre 25 jährige Treue das Sil-
berne VBV-Ehrenzeichen. Christian spielt die Tuba 
im Verein und ist somit das Fundament des Klang-
körpers. Andreas brilliert auf der Trompete und 
ist seit 12 Jahren die rechte Hand des Obmannes. 
Günter Konzett wurde für seine 40 Dienstjahre als 
Musikant das Goldene VBV-Ehrenzeichen verliehen. 
In seinen ersten Musikantenjahren spielte er das 
Flügelhorn, dann wechselte er auf das Tenorhorn. 
Er hatte in diesen 40 Musikantenjahren auch viele 
Jahre Funktionärsarbeit geleistet, als Schriftführer, 
Obmann und stellvertretenden Obmann. 

Die Blasmusikbezirksfunktionäre gratulieren allen 
Geehrten zu den Jubiläen und danken für ihren 
Einsatz bei der Trachtenkapelle Fontanella. Auch 
den Familien ein großes Danke für das Verständnis 
dem Verein gegenüber. 

Feuerlöscher-Überprüfung 

Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre auf 
ihre Funktionsfähigkeit überprüft werden. 

Daher können Sie diese am Freitag, den 15. No-
vember, von 13 bis 17 Uhr im alten Lift Gebäude in 
Faschina und am Samstag, den 16. November, von 
8 bis 12 Uhr im Feuerwehrhaus Fontanella kosten-
günstig überprüfen lassen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit. Die Firma Kaufmann Brandschutztechnik wird 
Sie fachmännisch beraten und Sie können auch 
neue Feuerlöscher, Löschdecken und Rauchmelder 
preisgünstig erwerben. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Unsere Freizeit für 
Ihre Sicherheit!

Ihre Ortsfeuerwehr Fontanella 

Foto: Ernst Ritsch

Kirchenkonzert 

Am Sonntag, den 24. November werden wir um 
16:30 Uhr ein Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Fon-
tanella zu unserem Besten geben.

Unter der musikalischen Leitung von Kurt Lins, wol-
len wir euch mit bekannten Melodien und schönen  
Balladen auf die bevorstehende Adventszeit ein-
stimmen. 

Auf euer Kommen freut sich die 

Trachtenkapelle Fontanella!

Frühschoppen

Am 3. November ab 10 Uhr lädt die Trachtenkapel-
le Fontanella alle Einheimischen und Gäste zum 
alljährlichen Frühschoppen im „Obergrechter Ge-
meindesaal“ ein.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt heuer das 
Trio „Alpenrammler“. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Natürlich haben wir für unsere 
kleinen Gäste wieder ein Kinderprogramm zusam-
mengestellt.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein!
Eintritt frei!



19

Die Klassen der Volksschule 

In das neue Schuljahr starteten wir dieses Jahr mit 
34 Kindern, welche auf zwei Klassen aufgeteilt 
sind. Klasse 1, welche insgesamt 14 Kinder zählt, 
besteht aus der 1. und 2. Schulstufe. In der ersten 
Schulstufe befi nden sich zwei Mädchen und vier 
Buben. Die zweite Schulstufe wird von fünf Mäd-
chen und drei Buben besucht.

hintere Reihe: Fr. Benda, Selina, Jakob, Martha, Naemi, 

Luca, Paula, Lisa, Emil, Fr. Schuchter

vordere Reihe: Fabian, Ursula, Daniel, Marina, Lukas, 

Florian

Die Klasse 2 setzt sich aus der 3. und 4. Schul-
stufe, welche insgesamt 20 Schüler besuchen, 
zusammen. In der dritten Schulstufe sind jeweils 
vier Mädchen und Buben anzutreff en. Die vierte 
Schulstufe besteht aus jeweils sechs Mädchen und 
Jungen.

hintere Reihe: Fr. Schuchter, Julia, Jonah, Manuel, Anja, 

Elias, Katharina, Nico, Ida, Fr. Hribar

mittlere Reihe: Linus, Mia, Noel, Elisa, Jonas, Theresa

vordere Reihe: Aurelia, Elias, Jana, Nico, Elina, Leon

Haus Rauch Faschina

Für die kommende Wintersaison suchen wir ein(e)
Mitarbeiter/in zur Mithilfe der Reinigung von 
Ferien wohnungen in Faschina, für samstags vier 
bis fünf Stunden. 

Gute Bezahlung und Mitfahrgelegenheit nach Ver-
einbarung sind gegeben.
Wenn Sie Interesse haben, bitte ich um einen Anruf.
T 0664/73 65 31 63 oder T 05524/81 15
Brigitta Tomaselli-Rauch

Foto: Ernst Ritsch

Kindergarten Fontanella

Mit viel Freude und voller Power starteten wir am 
9. September mit dem Segen Gottes wieder in ein 
neues Kindergartenjahr.

Mit zwölf „Großen“, welche ab nächstem Jahr die 
Schulbank drücken, und fünf „Kleinen“, die ein 
weiteres Jahr dann im Kindergarten sind, haben wir 
eine bunt gemischte Truppe. 

Wasser steht heuer bei uns sehr im Vordergrund. So 
werden wir viel über das Wasser lernen aber auch 
verschiedene Sachen mit Wasser machen. Zum 
Beispiel wird Maria einmal in der Woche mit den 
Kindern kneippen.

Wir, das Team vom Kindergarten, freuen uns auf ein 
abwechslungsreiches Jahr.
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Infos aus der Gemeinde
Gemeindeinfrastruktur

Wie 2018 beschlossen, möchte die Gemeinde 
Raggal ihre Infrastrukturdaten zusammenführen. 
Diese beinhalten Schmutzwasser, Trinkwasser, Ge-
meindewege, Beleuchtung, Löschwasser, Straßen, 
Vorplatzentwässerung, Nahwärmenetz und die 
Wildbachentwässerung Projekt Marul.
Als erster Schritt wurde der Kanalkataster, welcher 
das Schmutzwassernetz inkl. Wildbach und Stra-
ßenentwässerung von ca. 35km umfasst, erstellt. 
Die Vermessung aller Schmutz- und Regenwas-
serschächte, Schieberkappen, Hydranten wurde 
durchgeführt. Der Ortsteil Marul wird 2020 nachge-
führt. Als nächster Schritt wird im Frühjahr 2020 mit 
Spülungen, Schachtaufnahmen, TV-Befahrungen 
und Dichtheitsprüfungen begonnen.
Die Gemeinde bedankt sich bei den Grundbesitzern 
und Gemeindebürgern für die Unterstützung und 
kooperative Zusammenarbeit. Das Gesamtprojekt 
wird voraussichtlich 2022 abgeschlossen.

Strauchschnittdeponie
Die Strauchschnittdeponie ist ab 15. November über 
die Wintermonate geschlossen. Rechtzeitig im 
Frühjahr wird bekannt gegeben, wann die Strauch-
schnittdeponie wieder öff net. Wir bitten um Beach-
tung und Einhaltung. Danke!

Neue Gemeindemitarbeiterin
Unser Team im Gemeindeamt wurde mit Birgit 
Drexel aus Nenzing verstärkt. Seit 1. September ist 
Birgit im Bürgerservice von 8 bis 12 Uhr für alle Bür-
geranliegen da. Wir begrüßen Birgit und wünschen 
ihr viel Erfolg und Freude bei ihrer Tätigkeit. 

Kindergarten Raggal
Ein Ausflug ins LKH Feldkirch – Wie die Angst 
vor dem Arztbesuch genommen wird.

Vor kurzem erhielten die Kinder des Gemeinde-
kindergartens Raggal die Gelegenheit auf 
spielerische Art und Weise einen Krankenhausauf-
enthalt mitzuerleben, indem die erkrankten und 
verletzten Lieblingskuscheltiere der 
Blüamle- und Sunnakinder behandelt wurden. 
Liebevoll wurde jedes Kind persönlich begrüßt 
und dessen mitgebrachtes Kuscheltier medizinisch 
versorgt. Dank der fl eißigen und hilfsbereiten 
Kinder und Spitalmitarbeiter konnten alle Kuschel-
tiere wieder nachhause entlassen werden und 
erfreuen sich einer guten Genesung. 

An dieser Stelle möchten sich die Blüamle- und 
Sunnakinder mit Kindergartenteam des Gemeinde-
kindergartens Raggal recht herzlich für das 
Angebot des Landeskrankenhauses und deren 
gewissenhaften und liebevollen Mitarbeitern 
bedanken. 
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Funkenzunft Marul 
Katharinatag in Marul

Die Funkenzunft Marul lädt am Montag, den 
25. November nach der hl. Messe zum Katharinatag 
in den Maruler Saal zum alljährlichen Beisammen-
sein. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Katha-
rinahock und einen zünftigen Jass. Für die kulina-
rische Bewirtung ist wie immer bestens gesorgt. 
Die Funkenzunft freut sich auf euer zahlreiches 
Kommen!

Vorankündigung: 
Bohnaball Samstag, 25. Jänner 2020

FC Raggal
Krampus Rock Reloaded 6.0

Wo:  Walserhalle Raggal
Sa: 30. November - 20:30 Uhr 
  
DJ  Ingo Young,  DJ  Akram, DJ  El ‘Camino

Eintritt: € 4,00 ab 16 Jahren (Kontrolle)
Shuttlebus 
 

Gasthof Wall is
Betriebsurlaub

Vom Montag, 18. November bis Donnerstag, 
28. November macht das Team vom Gasthof Wallis 
Betriebsurlaub. Ab Freitag, 29. November hat Gitte 
und ihr Team wieder geöff net.

Seniorenclub Raggal
ST.  MARTIN IM KOFEL

…. war Ziel des diesjährigen Gemeindesausfl ugs 
der Seniorinnen und Senioren aus Raggal, Marul 
und Ludescherberg. Rund 50 „Frühbucher“ (..einige 
Interessenten konnten an der Tagesreise wegen 
Platzmangels leider nicht teilnehmen) .. machten 
sich am Mittwoch, 18. September mit einem 
Haueisbus auf den Weg nach Latsch im Vinschgau, 
um Landwirtschaft und Lebensweise in „Extremis“ 
kennen zu lernen. Engelbert Burtscher - als Initi-
ator - hatte die Fahrt in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde detailliert vorbereitet und zum Wohle 
aller durchorganisiert. Mit einer rund 7-minütigen 
Seilbahnfahrt über steilstes, felsdurchsetztes 
Gelände, überwanden wir mühelos 1100 Höhenme-
ter. Mit herrlicher Aussicht auf die Obstplantagen 
des Vinschgaus, stiegen wir in 1740 m Seehöhe 
aus der Gondel und machten uns auf den Weg 
zum „Egghof“, wo für uns das Mittagessen vor-
bereitet wurde. Während einige mit dem Taxi das 
Ziel erreichten, wurden die „Wanderwilligen“ auf 
ihrem 40-minütigen Fußmarsch fallweise ge-
ruchsvoll von Ziegen und Bock begleitet. Die noch 
heute recht intensive Bewirtschaftung der steilen 
Betriebsfl ächen rang jedem von uns Respekt und 
Bewunderung ab. Nach ausgiebiger Verköstigung 
wurde aus Zeitgründen schon bald zum Abmarsch 
geblasen. Kuchen und Kaff ee im Gasthof Alpenrose 
in St. Valentin, läuteten den Abschluss eines son-
nigen, erlebnisreichen Ausfl uges ein. Mit Dankes-
worten allerseits an Bürgermeister Hermann und 
an die Organisatoren - verbunden mit der Hoff -
nung, Ähnliches wiederum zu erleben, wurde der 
Tag mit reichlichem Applaus von den Buspassagie-
ren verabschiedet.

Bericht: Josef Schneider

Nikolausbesuch

Ich besuche euch gerne am 5. und 6. Dezember 
daheim in euren Häusern.
Ich freue mich auf eure Anmeldungen unter 
T 0680/40 38 978 - der Nikolaus
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Termine / Kurzmeldungen

Weinreise

Es erwartet Sie ein köstliches 5-Gänge-Menü mit 
einer Weinbegleitung. 
Termin: Sa, 2. November, 18 Uhr 
Ort: Gasthaus Krone in Sonntag
Reservierung: T 05554/5144
Preis: € 58,00 pro Person 

Hinweis: Das Gasthaus Krone macht vom 11. bis inkl. 
17. November Betriebsurlaub. 

Heimatpflegeverein Großes Walsertal
Gesprächsnachmittag

„Vom Leben, vom Sterben und Weiterleben, von Tod 
und Begräbnis, vom Versehzeug, vom Seelenloch 
und vom Künden.“ Eintritt frei. 
Termin: Fr, 8. November, 14:30 Uhr
Ort: Museum Gr. Walsertal, anschließend Gasthaus 
Krone in Sonntag

Buchpräsentation 
Von den zwölf Rauhnächten und dem 13. Mond

Susanne Türtscher aus Buchboden lädt zur Buch-
präsentation. „ Das Buch möchte dich mit Kräuter 
Zugängen, räucher Empfehlungen dem Märchen 
der 13 weisen Frauen und dem alten Wissen un-
terstützen. Das Tagebuch ist nicht nur in der 
Rauhnacht Zeit hilfreich, es möchte zu einem un-
verzichtbaren Jahresbegleiter werden. Das Räu-
cherwerk ist mit viel Sorgfalt und durch alte Zugän-
ge zusammengestellt worden.“
Termin: 8. November, 19 Uhr
Ort: Fabrik Klarenbrunn, Bludenz 

Weitere Vorträge/Seminare
Theorie und Hintergründe zu den Rauhnächten
Termin: 30. November, 9 bis 18 Uhr, Mühle Buchboden
Die Rauhnächte selbst erfahren
Termin: 3. bis 6. Jänner 2020
Anmeldung: klartext@utanet.at
Info und Anmeldung: www.susanne-tuertscher.at

Taizégebet 

Eine Stunde zur Ruhe kommen - mit meditativen 
Gesängen aus Taizé, einem Wort der Bibel, mit 
Schweigen und einem Kerzenritual
Termin: Fr, 8. November, 20 Uhr
Ort: in der Gnadenkapelle der Propstei St. Gerold

Walserbibliothek Thüringerberg

Vortrag „Plastikfrei leben“ mit Corinna Amann
Termin: 15. November, 19:30 Uhr, Mehr auf Seite 10.

Abschlusstreffen Projekt SpeciAlps 

Im April 2018 konnte das Projekt SpeciAlps / Natur-
vielfalt in der Gemeinde gestartet werden. In einem 
Startworkshop wurden damals Projektideen formu-
liert und in Folge in Angriff  genommen. Es folgten 
Begehungen der Blühfl ächen in den Gemeinden, 
die Idee der Saatguternte mittels des e-Beetles, 
Überlegungen zur Optimierung der Dachbegrünung  
des biosphärenpark.hauses und eine Lernbaustelle 
für Gemeindearbeiter. Ende des Jahres endet die 
geförderte Projektstartphase. Wir wollen gemein-
sam auf begonnenes zurückblicken und Überleg-
ungen zur Weiterführung der Massnahmen zum 
Erhalt der Vielfalt und zum Schutz der Insekten 
austauschen. Zum vorläufi gen Abschlustreff en sind 
Projektbeteiligte wie Interessierte gleichermassen 
eingeladen. 
Termin: Do, 21 November, 14 bis 16 Uhr 
Ort: biosphärenpark.haus, Sonntag

Adventausstellung 

Komm vorbei und staune, höre, genieße und freu 
dich auf diese besondere Zeit. 3 Kunsthandwer-
kerinnen erwarten dich: Heidi aus Südtirol mit 
der kunstvollen Glasmalerei, Marlene Dhemel 
aus Gargellen mit wundervollen Kreationen aus 
Schwemmholz und Rebekka von Blumen Akzente 
mit kreativen fl oristischen Ideen für Haus und 
Garten. 
Termin: Sa und So, 23. und 24. November ab 10 Uhr
Ort: Paulinarium am Ludescherberg
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Termine / Kurzmeldungen

Weihnachtskonzert mit  den Pfunds-
Kerlen

Der Seniorenbund Thüringerberg lädt zum inzwi-
schen 3. Weihnachtskonzert mit dem vielseits 
bekannten Trio die Pfunds-Kerle aus Tirol. Mit die-
ser Musikgruppe erwarten sie viele neue, auf die 
Weihnachstszeit einstimmende Kopositionen. Kar-
tenvorverkauf zu € 22,00 beim Gemeindeamt und 
der Shell Tankstelle in Thüringerberg oder abens 
unter T 05550/4200 bzw. E-Mail dobler.pirmin@
A1.net. Saaleinlaß ist ab 13:30 Uhr, Sitzplatzreservie-
rung ist nicht möglich. Getränke mit Bedienung vor 
Ort. 
Termin: So, 1. Dezember, 14 Uhr, Saaleinlaß 13:30 Uhr
Ort: Sunnasaal Thüringerberg 

aha Infos für Jugendliche
Bewerbungsfotos vom Profi 

Der erste Eindruck zählt: Zu einer guten Bewerb-
ung gehört ein erstklassiges Foto. Im aha setzt 
ein Profi -Fotograf Jugendliche zwischen 14 und 26 
Jahren kostenlos in Szene und lichtet sie ab. Zum 
Foto-Shooting gibt es bei Bedarf auch Tipps und 
Infos zum Bewerbungsschreiben, zu Lehrberufen 
und Ausbildungsmöglichkeiten und zum aha plus 
Nachweis. Die Aktion fi ndet in Kooperation mit BIFO 
und Berufsinformationszentrum (BIZ) statt.
Termin: Mo, 18. November, aha Bludenz, 14 bis 17 Uhr
Weitere Infos und Termine: unter www.aha.or.at/be-
werbungsfoto 

Mit der aha card wird der Winter ein Traum
Mit der aha-Winteraktion bekommen aha card-
Inhaber/innen ermäßigte Schi-Saisonkarten für 
die Schiregionen Ski Arlberg, Montafon Brandner-
tal Card, Sonnenkopf, 3TälerPass und Ländle Card. 
Und so funktioniert‘s: Saisonkarten-Tarif auf www.
aha.or.at/tarife-winteraktion checken, Gutschein 
herunterladen und ausfüllen, vergünstigte Karte 
kaufen und ab auf die Piste! 
Weitere Winterangebote der aha card sind: ver-
günstigter Service-Check bei Hervis, Ermäßigungen 
bei Intersport Fischer in Schruns, Bürs, Feldkirch, 
Rankweil und Dornbirn sowie im Sportshop Dietmar 
Rudigier. Alle Infos: www.aha.or.at/winteraktion 

Jugendliche, die noch keine aha card haben, kön-
nen diese online beantragen unter www.aha.or.at/
karte-bestellen. Die aha card gibt es als Plastik-
karte  und auch als App zum Downloaden. 

Terra Preta do Indio

Neu in der talschaff t. Verstehe mich als ein Puzzle 
im Gesamtbild des Biosphärenparks. Im Rahmen 
meines Forschungsprojektes in Thüringerberg ver-
kaufe ich Schwarzerde so lange der Vorrat reicht. 
Kontakt: Gabriel Willsch, T 0699/18 36 24 77, 
gabukotoagrifarm@yahoo.de.

Bauplatz zu verkaufen 

Voll erschlossener Bauplatz im Zentrum von Raggal 
(ca. 1000m2) zu verkaufen.
Mehr Infos unter: T 06643832849, Astrid Robé 

Öffnungszeiten 

Auf Grund von Revision und Weiterbildung bleibt 
das biosphärenpark.haus inkl. der Poststelle am 
Montag, 11. November sowie am Montag, 
18. November  2019 ganztägig geschlossen. 

Z´Nüni-Frühstück im biosphärenpark.haus 
Starten Sie mit einem reichhaltigen Frühstück in 
den Tag und lassen Sie sich mit Produkten aus dem 
Biosphärenpark verwöhnen. 
Termine: jeden Donnerstag und Freitag ab 9 Uhr. 
Preis: € 12,50 pro Person inkl. eines Heißgetränks
Anmeldung: bis zum Vortag 17 Uhr T 05550/20360

Varianten

• Z´Nüni - Kinderfrühstück im biosphärenpark.haus 
zu € 7,50 je Kind inkl. eines Heißgetränks für 
Kinder bis 7 Jahre.

• Z´Nüni - kleines Frühstück zu € 8,50 pro Person 
inkl. eines Heißgetränks bei Gruppen ab 12 
Personen.
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November 
Sa 2.11. 18 Uhr Weinreise, Gasthaus Krone  
  Sonntag, Info siehe S. 22
So 3.11. 17 Uhr Kammerorchester & Orgel, Kon- 
  zert, Propstei St. Gerold, Info S. 13
Fr 8.11. 14:30 Uhr Gesprächsnachmittag    
  „Vom Leben und Sterben“ des Hei- 
  matpfl egeverein Großes Walsertal,  
  Gasthaus Krone Sonntag, Info S. 22
Fr 8.11. 16 Uhr 10 Jahre Dorfl ädele Blons, S. 15
Fr 8.11. 19 Uhr Buchpräsentation „Von den  
  zwölf Rauhnächten und dem 13.    
  Mond“, Info siehe S. 22
Fr 8.11. 20 Uhr Taizégebet, Propstei St. Gerold 
So 10.11. 17 Uhr CD-Präsentation des Familien- 
  quartetts von Pater Kolumban, Prop- 
  stei St. Gerold, Info siehe S. 13 
Mi 13.11. 19 bis 21 Uhr off ene Diskussionsrunde  
  (World Café) zum Thema „Leerstand  
  im Tal“, biosphärenpark.haus, Sonntag
Fr 15.11.  Vortrag „Plastikfrei leben“, Walserbi- 
  bliothek Thüringerberg, Info S. 10
Do 21.11. 14 Uhr Abschlusstreff en Projekt Spe- 
  ciAlps, biosphärenpark.haus in Sonn- 
  tag, Info siehe S. 22
Sa 23.11. 20:30 Uhr 25 Jahre Basement Corks,  
  Geroldshus St. Gerold, Info siehe S. 12
23. + 24.11. Weihnachtszauber bei Glas Art, Blons, 
  Info siehe S. 14 
23. + 24.11. Adventausstellung, Paulinarium am  
  Ludescherberg, Info siehe S. 22
Mo 25.11. Katharinatag in Marul, nach der Hl.  
  Messe Katharinahock und Jass
Fr 29.11. Monatswallfahrt nach Buchboden mit  
  dem Kirchenchor Sonntag
Fr 29.11. 20 Uhr Freie Singen in Thüringerberg,  
  Mehrzweckraum der Gemeinde Thü 
  ringerberg im Feuerwehrhaus 
Sa 30.11. USV Blons - Weihnachtsmarkt, Dorf 
  platz Blons, Info siehe S. 15
Sa 30.11. 20:30 Uhr Krampus Rock Reloaded 6.0,  
  Walserhalle Raggal 
Sa 30.11. Seminar „Theorie und Hintergründe zu  
  den Rauhnächten“, Info siehe S. 22 
29.11. - 1.12. Krippenausstellung der Krippen   
  freunde Großwalsertal, Mittelschule  
  Blons, Info siehe S. 14
So 1.12. 14 Uhr Raggaler Weihnachtsmarkt 
So 1.12. 14 Uhr Weihnachtskonzert mit den

    Pfundskerlen, Sunnasaal Thüringer- 
  berg, Info siehe S. 23

Familienverband Großwalsertal 

Töpferkurs mit Monika Egle in St.  Gerold
Termin: Di, 5. und Mi, 6. November, 19 bis 22 Uhr
Kosten: € 5,00/Stunde zzgl. Material- und Brand-
kosten, € 1,00/kg Ton / € 4,00 pro Brand) 
Anmeldung: Bianca Groß T 0664/41 10 851 bis 31. 10.

Weihnachten im Schuhkarton 
www.geschenke-der-hoff nung.at, Abgabemöglich-

keiten: �Sonntag – Simone Müller, Buchholz 38, T 
0664/38 52 079, KFZ Müller, Faschina straße 33; 
Blons – Bianca Erhart, Stutz 83, T 0699/ 18 24 55 89; 
Raggal – Elisa Eller, HNr. 114/2, T 0676/96 15 356

Nie mehr Schule – Kabarette von Stefan 
Vögel  mit  Markus Lins
Termin: So, den 17. November, 18 Uhr, Ort: Sunnasaal 
Thüringerberg, Karten: ländleTicket, Raiff eisenbank

Babymassage in St.  Gerold
Termin: Mi, 20. November, Kursgebühr: € 20,00
Anmeldung: Susanne Sparr T 0664/87 15 578, bis 18.11.

Vortrag „  Tipps & Tricks im Al ltag mit Kinder“
Termin: Do, 21. November, 19:30 Uhr, GH Falva Blons
Referentin: Manuela Lang, u.a. Kindheitspädagogin,  
Vortrag für Eltern von Kindern von 2 bis 10 Jahren. 
Anmeldung: Susanne Bickel T 0699/17 21 67 55
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